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Der Umsatz der CPH Group stieg gegenüber dem zweiten Halb-
jahr 2025 von CHF 158 Mio. auf CHF 176 Mio. Verglichen mit 
dem ersten Halbjahr 2025 (CHF 176 Mio.) blieb der Umsatz der 
Unternehmensgruppe stabil (akquisitions- und währungsbereinigt: 
±0.0 %). Auch das EBITDA widerspiegelte diese positive Dyna-
mik. Es lag bei CHF 28.3 Mio. und damit 41 % über dem Wert 
des zweiten Halbjahres 2025 (CHF 20.1 Mio.). Im Vergleich zum 
ersten Halbjahr 2025 (CHF 30.2 Mio.) musste zwar ein Rückgang 
von 6.3 % verbucht werden, die EBITDA-Marge kehrte mit 
16.1 % aber in den Zielkorridor von 16 % bis 18 % zurück (Ge-
samtjahr 2025: 15.0 %). 

01.01.–30.06., in CHF Mio. 2026 2025 ±

Umsatz  176.1  176.0 +0.1 %

EBITDA  28.3  30.2 ‑ 6.3 %

EBITDA-Marge 16.1 % 17.2 %

EBIT  19.0  21.9 ‑ 13.4 %

EBIT-Marge 10.8 % 12.5 %

Nettoergebnis  14.3  17.1 ‑ 16.4 %

Free Cashflow1  12.8  ‑ 1.8 n/a

Personalbestand (VBE)  1 249  1 213 +3.0 %

in CHF Mio. 30.06.2026 31.12.2025 ±

Total Aktiven  392.9  368.9 +6.5 %

Eigenkapital  210.3  203.9 +3.1 %

Eigenkapitalquote 53.5 % 55.3 %

Nettoverschuldung  25.4  26.2 ‑ 2.9 %

1	�vor Kauf von Tochtergesellschaften

Die im zweiten Halbjahr 2025 bei Perlen Packaging eingeleiteten 
Kostenreduktionsmassnahmen sowie die Rückkehr zu einem 
Verkaufsmix mit einem grösseren Anteil an höherwertigen Blister-
folien zeigten positive Wirkung. Hingegen musste eine Abschwä-
chung im margenstarken Geschäft mit deuterierten Verbin
dungen und eine verhaltene Entwicklung bei einem Teil des 
Molekularsiebgeschäftes verzeichnet werden. Nach akquisi
tionsbedingt etwas höheren Abschreibungen lag das EBIT bei 
CHF 19.0 Mio. und damit deutlich über der zweiten Jahreshälfte 
2025 (CHF 10.9 Mio.), wenn auch leicht unter dem ersten Halb-
jahr 2025 (CHF 21.9 Mio.). 

CPH Group mit positiven Entwicklungen und Erhöhung 
der Ausschüttungsquote

Die CPH Group erwirtschaftete in der Berichtsperiode einen Umsatz von CHF 176 Mio. Das EBITDA belief sich auf 
CHF 28.3 Mio. Die EBITDA-Marge lag mit 16.1 % über den 15.0 % des Geschäftsjahres 2025. Perlen Packaging 
blickt auf ein positives erstes Halbjahr 2026 zurück, während sich die Dynamik bei Zeochem leicht abschwächte. 
Mit der Integration von Sorbchem, LOG Pharma und SiliCycle ist die Transformation der CPH Group zu zwei  
gut im Markt positionierten Divisionen weit fortgeschritten. Entsprechend beschloss der Verwaltungsrat eine 
Anpassung der Dividendenpolitik mit einer Ausschüttungsquote von 40 % bis 60 % des Nettoergebnisses. Für  
die zweite Jahreshälfte geht die CPH Group von einem positiven Geschäftsverlauf aus.

Diese Entwicklungen bestimmten auch das Nettoergebnis. Dieses 
betrug CHF 14.3 Mio. (1. Halbjahr 2025: CHF 17.1 Mio.; 2. Halb-
jahr 2025: CHF 6.3 Mio.). Per 30. Juni 2026 wies die CPH Group 
eine Nettoverschuldung von CHF 25.4 Mio. aus (31. Dezember 
2025: CHF 26.2 Mio.). Mit einer Eigenkapitalquote von 54 % ist 
das Unternehmen weiterhin solide finanziert.

Perlen Packaging
Perlen Packaging blickt auf ein positives erstes Halbjahr 2026 mit 
einem besonders starken Europageschäft zurück. Der Nahostkon-
flikt und die damit verbundenen Auswirkungen auf die globalen 
Lieferketten führten zu einer wieder längerfristigeren Planung und 
demzufolge zu einer stärkeren Nachfrage der Pharmakunden. Der 
Auftragseingang ist entsprechend hoch und die Produktionsstand-
orte in der Schweiz und in Deutschland sind voll ausgelastet. Der 
Anteil der höhermargigen Hochbarrierefolien am Verkaufsvolumen 
konnte in der Berichtsperiode gesteigert werden. Die deutlich er-
höhten Rohmaterialpreise kann Perlen Packaging grösstenteils an 
die Kunden weitergeben, üblicherweise mit einem leichten Zeit
verzug. 

Perlen Packaging differenziert sich durch ihren Fokus auf Produktin-
novation. Sie entwickelte unter Verwendung biobasierter Rohstoffe 
eine CO2-reduzierte Folie, die ein global tätiges Pharmaunterneh-
men überzeugte. Dieses wechselte in substanziellem Bestellumfang 
auf das nachhaltigere Produkt. Ebenfalls auf positive Resonanz 
stiess die Einführung einer neuen Verpackungsfolie, die sowohl für 
die Verblisterung auf Hochgeschwindigkeitsmaschinen der neues-
ten Generation als auch für ältere Anlagen in aufstrebenden Märk-
ten ideale Eigenschaften aufweist. Damit kann sich Perlen Packa-
ging insbesondere im kompetitiven lateinamerikanischen Markt gut 
positionieren und die Auslastung des brasilianischen Standortes 
verbessern. 

Mit der Anfang des Jahres 2025 akquirierten LOG Pharma ergänzte 
Perlen Packaging ihre Produktpalette um Fläschchen und Behälter 
und verschaffte sich dank des ungarischen Standortes einen direk-
teren Zugang zum attraktiven osteuropäischen Markt. LOG Pharma 
entwickelte sich in der Berichtsperiode gut. Das Unternehmen 
konnte sowohl das Verkaufsvolumen als auch die Profitabilität suk-
zessive verbessern. 

Halbjahresbericht 2026  
CPH Group AG



CPH Group AG  Halbjahresbericht 2026  2

01.01.–30.06., in CHF Mio. 2026 2025 ±

Umsatz  118.5  118.4 +0.1 %

EBITDA  18.2  17.8 +2.0 %

EBITDA-Marge 15.3 % 15.0 %

EBIT  13.5  13.6 ‑ 1.1 %

EBIT-Marge 11.4 % 11.5 %

Personalbestand (VBE)  791  813 ‑ 2.7 %

Im ersten Halbjahr 2026 erwirtschaftete Perlen Packaging  
einen stabilen Umsatz von CHF  119  Mio. (Vorjahresperiode: 
CHF 118 Mio.). Akquisitions- und währungsbereinigt stieg der Um-
satz um 2.0 %. Das EBITDA erhöhte sich um 2.0 % auf CHF 18.2 Mio. 
(Vorjahresperiode: CHF 17.8 Mio.), entsprechend fiel auch die  
EBITDA-Marge mit 15.3 % trotz gegenläufiger Währungseffekte 
leicht höher aus (Vorjahresperiode: 15.0 %). Das EBIT erreichte 
CHF 13.5 Mio. (Vorjahresperiode: CHF 13.6 Mio.). Die EBIT-Marge 
blieb mit 11.4 % stabil. 

Zeochem
Bei Zeochem entwickelten sich die Molekularsiebanwendungen in 
den Bereichen Energie und Chemie erfreulich. Die USA intensivier-
ten die heimische Erdgasförderung, wobei hochwertige Molekular-
siebe von Zeochem in wichtigen Verfahrensschritten zum Einsatz 
kommen. Bereits im Markt spürbar ist zudem ein wachsender Be-
darf an Ethanol, der unter anderem zurückgeht auf die in verschie-
denen Märkten geplante Erhöhung der Beimischung des alternati-
ven Kraftstoffes zu Benzin. Zeochem sollte mit dem entsprechenden 
Produktportfolio im zweiten Halbjahr 2026 zulegen können. 

Das Sortiment an komplexen lithiumbasierten Molekularsieben für 
die Aufkonzentration von industriellem und medizinischem Sauer-
stoff ist weiterhin einem starken Wettbewerb ausgesetzt und ver-
zeichnete rückläufige Umsätze. Bei den deuterierten Verbindungen 
blieb die Nachfrage hinter den Vorjahreswerten zurück, was mehr-
heitlich in einer vorübergehenden Sättigung des Marktes begrün-
det ist. Es wird erwartet, dass sich der Absatz mittelfristig wieder 
normalisiert. Vor diesem Hintergrund sind die Produktionsstandorte 
in der Schweiz, in den USA und in Bosnien derzeit nicht voll ausge-
lastet. Massnahmen zur Kostenanpassung wurden umgesetzt. 

01.01.–30.06., in CHF Mio. 2026 2025 ±

Umsatz  57.6  57.5 +0.1 %

EBITDA  10.0  12.2 ‑ 18.1 %

EBITDA-Marge 17.3 % 21.2 %

EBIT  5.3  8.0 ‑ 34.0 %

EBIT-Marge 9.2 % 14.0 %

Personalbestand (VBE)  451  393 +14.8 %

Im indischen Markt konnte sich Zeochem nach dem Erwerb der 
Sorbchem im April 2024 weiter etablieren und ihre Aktivitäten 
plangemäss ausbauen. In der Berichtsperiode setzte Zeochem 
zudem die Geschäftsentwicklungsinitiativen rund um ihre deu
terierten Verbindungen und hochwertigen Chromatographie-Gele 
erfolgreich fort. Sie baute beispielsweise ihre Kompetenz bei der 
Synthese für deuterierte Verbindungen weiter aus. Die im Jahr 
2025 erworbene SiliCycle arbeitete gemeinsam mit mehreren Un-
ternehmen aus der Pharmabranche an vielversprechenden Projek-
ten. Das Portfolio von SiliCycle umfasst nicht zuletzt Gele, die in 
der Herstellung pharmazeutischer Wirkstoffe eingesetzt werden. 

Der Umsatz von Zeochem blieb in der Berichtsperiode mit 
CHF 58 Mio. (Vorjahresperiode: CHF 58 Mio.) stabil. Akquisitions- 
und währungsbereinigt resultierte ein Umsatzminus von 4.2 %. 
Das EBITDA ging um 18.1 % auf CHF 10.0 Mio. zurück (Vorjahres-
periode: CHF 12.2 Mio.). Die EBITDA-Marge betrug 17.3 % (Vor-
jahresperiode: 21.2 %). Das EBIT ging als Folge des tieferen  
EBITDA und von primär akquisitionsbedingt leicht höheren Ab-
schreibungen um 34.0 % auf CHF  5.3  Mio. (Vorjahresperiode:  
CHF 8.0 Mio.) zurück. Die EBIT-Marge beträgt 9.2 % im Vergleich 
zu 14.0 % im ersten Halbjahr 2025. 

Ausblick
Die Vertriebs- und Verkaufsorganisationen der CPH Group verfü-
gen dank der Akquisitionen der letzten zwei Jahre über ein um 
komplementäre Pharmaverpackungen bzw. hochwertige Chroma
tographie-Gele erweitertes Produktportfolio. Die Voraussetzungen 
zum Erreichen der strategischen Ziele der Akquisitionen – nament-
lich die Stärkung der Marktposition und der Wettbewerbsfähig-
keit beider Divisionen – sind somit geschaffen. Auf der operativen 
Ebene wird die CPH Group bei Perlen Packaging den Fokus auf 
eine effiziente Produktion legen. Bei Zeochem gilt es, das Momen-
tum im Chemie- und Energiesektor weiter zu nutzen, den Absatz 
wieder zu stärken und die Auslastung der Produktionsstandorte 
zu verbessern. Ein hohes Mass an Kostendisziplin bleibt gruppen-
weit zentral. 

Als diversifizierte und global präsente Industriegruppe kann die 
CPH Group konjunkturelle Dynamiken in den Märkten grundsätz-
lich abfedern, zumal die langfristigen Megatrends Gesundheit so-
wie Energie weiterhin intakte Wachstumstreiber für ihre Divisio-
nen darstellen. 

Die CPH Group ist für den Geschäftsverlauf der zweiten Jahres-
hälfte zuversichtlich. Auf Gruppenstufe erwartet sie für das Ge-
samtjahr 2026 einen Umsatz und ein EBITDA leicht über dem Vor-
jahr sowie neu ein EBIT und ein Nettoergebnis im Rahmen des 
Vorjahres. Perlen Packaging rechnet mit einem höheren Umsatz 
und mit einem höheren EBITDA als im Vorjahr. Zeochem wird vor-
aussichtlich mit einem höheren Umsatz und neu einem EBITDA 
leicht unterhalb des Vorjahres abschliessen. Dabei geht die CPH 
Group von weitgehend stabilen Währungsrelationen und keiner 
wesentlichen Verschärfung der geopolitischen Konflikte aus. 

Mit ihren zwei profitablen Divisionen und der Fokussierung auf die 
erwähnten Megatrends verfügt die CPH Group über eine solide 
Basis für nachhaltiges Wachstum, weitere Transformation und sta-
bile Cashflows. Die starke Bilanz ermöglicht es, strategische Chan-
cen zu nutzen und gleichzeitig die Aktionäre stärker am Unter-
nehmenserfolg zu beteiligen. Der Verwaltungsrat beabsichtigt 
deshalb, künftig 40 % bis 60 % des Nettoergebnisses auszuschüt-
ten. Dabei werden Liquidität, Free Cashflow und Nettoverschul-
dung weiterhin angemessen berücksichtigt.

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse an der CPH Group. 

Peter Schaub	 Dr. Alois Waldburg-Zeil
Präsident des Verwaltungsrates	 Vorsitzender der Gruppenleitung
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Konsolidierte Halbjahresrechnung 2026 

Erfolgsrechnung 

01.01.–30.06., in CHF 1 000 2026 2025

Nettoumsatz  176 118  175 955 

Andere betriebliche Erträge  1 434  1 824 

Bestandesänderungen  ‑ 1 297  ‑ 4 204 

Gesamtleistung  176 255  173 575 

Materialaufwand  ‑ 83 282  ‑ 82 225 

Energieaufwand  ‑ 6 617  ‑ 6 897 

Personalaufwand  ‑ 40 568  ‑ 38 474 

Andere betriebliche Aufwendungen  ‑ 17 471  ‑ 15 766 

Betriebliches Ergebnis vor Abschreibungen 
(EBITDA)  28 317  30 213 

Abschreibungen  ‑ 9 338  ‑ 8 303 

Betriebliches Ergebnis (EBIT)  18 979  21 910 

Finanzergebnis  ‑ 1 303  ‑ 1 131 

Ordentliches Ergebnis  17 676  20 779 

Betriebsfremdes Ergebnis  ‑ 186  ‑ 17 

Ergebnis vor Ertragssteuern  17 490  20 762 

Ertragssteuern  ‑ 3 180  ‑ 3 645 

Nettoergebnis  14 310  17 117 

Davon:

- Aktionäre Gesellschaft  14 246  17 117 

- Minderheiten  64  -   

Ergebnis je Aktie (in CHF)  2.38  2.85 

Ergebnis je Aktie, verwässert (in CHF)  2.38  2.85 

Geldflussrechnung

01.01.–30.06., in CHF 1 000 2026 2025

Nettoergebnis  14 310  17 117 

Abschreibungen  9 338  8 303 

Andere nicht cashwirksame Posten  ‑ 647  30 

Cashflow vor Veränderung des  
nicht-finanziellen Nettoumlaufvermögens  23 001  25 450 

Veränderung des Nettoumlaufvermögens  ‑ 2 061  ‑ 20 940 

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit  20 940  4 510 

Kauf von Tochtergesellschaft  -    ‑ 19 243 

Investitionen in Anlagevermögen  ‑ 8 180  ‑ 9 103 

Devestitionen von Anlagevermögen  82  2 807 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit  ‑ 8 098  ‑ 25 539 

Veränderung der kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten  4 710  27 560 

Aufnahme von langfristigen Finanzverbindlichkeiten  627  1 104 

Rückzahlung von langfristigen Finanzverbindlichkeiten  ‑ 846  -   

Kauf eigener Aktien  ‑ 16  ‑ 69 

Ausschüttung an Aktionäre  ‑ 12 000  ‑ 12 000 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit  ‑ 7 525  16 595 

Währungsumrechnung auf Flüssige Mittel  601  ‑ 1 563 

Veränderung Flüssige Mittel  5 918  ‑ 5 997 

Flüssige Mittel Stand 1. Januar  27 042  31 602 

Flüssige Mittel Stand 30. Juni  32 960  25 605 

Bilanz

in CHF 1 000 30.06.2026 31.12.2025

Flüssige Mittel  32 960  27 042 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  72 882  56 523 

Vorräte  83 342  80 080 

Sonstiges Umlaufvermögen  11 665  13 755 

Total Umlaufvermögen  200 849  177 400 

Total Anlagevermögen  192 006  191 463 

Total Aktiven  392 855  368 863 

Finanzverbindlichkeiten  50 181  43 151 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  44 483  33 678 

Rückstellungen  3 484  3 672 

Sonstige Verbindlichkeiten  36 752  34 711 

Total kurzfristige Verbindlichkeiten  134 900  115 212 

Finanzverbindlichkeiten  8 215  10 075 

Rückstellungen  37 025  37 265 

Sonstige Verbindlichkeiten  2 442  2 442 

Total langfristige Verbindlichkeiten  47 682  49 782 

Total Fremdkapital  182 582  164 994 

Total Eigenkapital  210 273  203 869 

Total Passiven  392 855  368 863 

Entwicklung des Eigenkapitals

01.01.–30.06., in CHF 1 000 2026 2025

Eigenkapital per 1. Januar  203 869  209 447 

Ausschüttung an Aktionäre  ‑ 12 000  ‑ 12 000 

Nettoergebnis  14 310  17 117 

Aktienbasierte Vergütung  330  476 

Kauf und Verkauf von eigenen Aktien  ‑ 16  ‑ 69 

Goodwill aus Kauf von Tochtergesellschaft  -    ‑ 5 767 

Währungsumrechnung  3 780  ‑ 10 943 

Eigenkapital per 30. Juni  210 273  198 261 



CPH Group AG  Halbjahresbericht 2026  4

Anhang zur Halbjahresrechnung

1. Grundsätze der Rechnungslegung
Die ungeprüfte konsolidierte Halbjahresrechnung 2026 wurde in 
Übereinstimmung mit den Swiss GAAP FER (Fachempfehlungen 
zur Rechnungslegung) erstellt. Es handelt sich dabei um einen 
Zwischenbericht nach Swiss GAAP FER 31 (Ergänzende Fachemp-
fehlungen für kotierte Unternehmen), welcher im Vergleich zur 
konsolidierten Jahresrechnung Verkürzungen im Ausweis und in 
der Offenlegung zulässt.

Die konsolidierte Halbjahresrechnung umfasst nicht alle Angaben 
einer konsolidierten Jahresrechnung und sollte daher im Zusam-
menhang mit der konsolidierten Jahresrechnung 2025 gelesen 

2. Segmentinformationen

Zeochem Perlen Packaging
Übrige/ 

Konsolidierung CPH Group

01.01.–30.06., in CHF 1 000 2026 2025 2026 2025 2026 2025 2026 2025

Nettoumsatz  57 569  57 525  118 549  118 430  -    -    176 118  175 955 

EBITDA  9 965  12 167  18 179  17 821  173  225  28 317  30 213 

EBITDA-Marge 17.3 % 21.2 % 15.3 % 15.0 % 16.1 % 17.2 %

EBIT  5 311  8 044  13 495  13 641  173  225  18 979  21 910 

EBIT-Marge 9.2 % 14.0 % 11.4 % 11.5 % 10.8 % 12.5 %

Personalbestand (VBE)  451  393  791  813  7  7  1 249  1 213 

3. Akquisition der LOG Pharma in der Vorjahresperiode
Am 5. Februar 2025 erwarb die Perlen Packaging AG 100 % der 
Anteile an der LOG Plastic Products Company Limited, einem 
Unternehmen mit Sitz in Ashdot Ya’acov Ichud, Israel, mit deren 
Tochtergesellschaft Log Plasticon Zrt. mit Sitz in Tököl, Ungarn. 
Das Unternehmen produziert primär Verpackungslösungen mit 
hohen Barriere-Eigenschaften gegen Sauerstoff und Wasserdampf 
zur sicheren Aufbewahrung von flüssigen und festen Arznei
mitteln in der Pharma- und Medizinindustrie.

4. Weitere Erläuterungen
Das Total der Aktiven lag am 30. Juni 2026 mit CHF 393 Mio. um 
CHF 24 Mio. über dem Stand von Ende 2025. Diese Erhöhung ist 
in erster Linie auf eine temporäre Zunahme der Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen sowie der Flüssigen Mittel zurückzu-
führen. Die Eigenkapitalquote liegt weiterhin bei soliden 54 % 
(Ende Vorjahr: 55 %). 

werden. Die Rechnungslegungsgrundsätze entsprechen denjeni-
gen, die in der konsolidierten Jahresrechnung 2025 angewendet 
wurden (siehe Seiten 77 bis 81 des Geschäftsberichtes 2025).

Die vorliegende Halbjahresrechnung beinhaltet Schätzungen und 
Annahmen, welche die ausgewiesenen Zahlen und die damit ver-
bundenen Offenlegungen beeinflussen. Die tatsächlichen Ergeb-
nisse können von diesen Schätzungen abweichen.

Die CPH Group ist in Geschäftsbereichen tätig, in denen die Netto
umsätze nur kleineren saisonalen Schwankungen innerhalb des 
Geschäftsjahres unterliegen.

5. Umrechnungskurse 

Durchschnitt, 01.01.–30.06. Endkurs

2026 2025 30.06.2026 31.12.2025

1 EUR  0.9180  0.9410  0.9220  0.9300 

1 USD  0.7870  0.8630  0.8070  0.7920 

1 BAM  0.4694  0.4811  0.4714  0.4755 

1 BRL  0.1530  0.1500  0.1560  0.1450 

1 CAD  0.5710  n/a  0.5690  0.5780 

1 CNY  0.1146  0.1190  0.1189  0.1134 

1 HUF  0.0025  0.0023  0.0026  0.0024 

1 ILS  0.2593  0.2400  0.2708  0.2486 

1 INR  0.0085  0.0100  0.0085  0.0088 

6. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es gibt keine bilanzierungs- oder offenlegungspflichtigen Ereignis-
se zwischen dem Bilanzstichtag und dem 16. Juli 2026, dem 
Datum der Genehmigung und Freigabe zur Veröffentlichung der 
vorliegenden konsolidierten Halbjahresrechnung. 

Termine

29. September 2026	 Investorentag der CPH Group, Zürich
13.– 15. Januar 2027	 Baader Helvea Swiss Equities  
		  Conference, Bad Ragaz
18. Februar 2027	 Medien- und Investorenkonferenz,  
		  Publikation Geschäftsbericht 2026  
16. März 2027	 Generalversammlung, Luzern

Investor Relations

Gerold Brütsch, CFO 
CPH Group AG
Perlenring 1
6035 Perlen, Schweiz 
Telefon + 41 41 455 87 67 
investor.relations@cph.group


